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FührungderBücherderverkäuflichen
Gewerbe.InfolgeVerfügungder
Magistratsdirektionvom22 .Novem¬
ber 1909wurdedie Führungder
GewerbebücherdesMagistrates,
inwelchendieverfänglichenkam¬
vergütischenundpassionarischen
Gewerbeeingetragen sindmit

2 .November1909vonderstädtischen
Hauptkassa,andieHauptregistatur
desMagistrateübertragen ;die
EinsichtnahmeindieseBücheran¬
an allen Wochentagenwährend
dergewöhnlichenAmtsstunden,
d von8 Uhrfrühbis 2 Uhrnach¬
mittagsimAmtslokalederHaupt¬
registratur1 .Bez .NeuesRathaus
2 .Stock,erfolgen.
Bezirksvertretungwährung

Freitagden17 .d .M.um5 Uhrnach¬
mittagsfindeteineSitzungderBe¬

Zitsvertretungwährungstatt.
Georgv .Ebendie

langen einer dieErrichtung
einesDenkmalsfürdenGründerder
Postscherkassaernochhabenbereits
eineHöhevonund40000erreicht,
ausserdemwürdenzuwenderenvom
Unterrichtsministerium ,demHand¬

sterium desadverweiterung
sonsundandereninAussichtgestellt.
derDenkmalausschuß,wirdindernächsten
ZeitandieVorarbeitenfürdieFristen¬
desMonumenteschreiten.Bezeichnend
istes ,daßvieleschechischeTeilung

der imBegrifverkehrtdieZu¬
terungaufderkleinenScheide

der tivierung ablehne .

es tat ,etwa in16 .
wareunddaßfernerdasPost¬
scharfassenamtkonsequentab¬
lehn ,dieschechischeSchradeinden
IchdiesesAmteeinzuführen .
Übrigensist ,auchdieBeteiligung
dessonstigenungefähr100000Teil
in hir an demunverkehr
eineauffälligschwache,dadochseiner
zuangenomenwürde ,daßjeder
teilnehmereinenBetragvon1bis2
sonenwenigstensleistenwerde
bei ,welcherAnnahme,derdenkmals
fanddieHöhevon100000schon
längstüberschrittenhabenwürde
diedauerndeVorteile,welchedie
PostparkassaderGeschäftsgebietet
solltedochjedenTeilnehmeram
Baaringverkehrbewegen,einen
kleinenBetragals Zeichenderson¬
damitfürdenOrganisatorderselben

zusehen .
Wieer derStadtebensort.
zumerstenmalefindetheuerinhalt

sachedesneuenRathausesu .
Mittwochder15 .J .um135Uhrnach¬
mittag,aucheineWeihnachtsfeier
fürdiestädt .Knabenfortzöglingeseit
undzwarwerdenarmeZögling

inandemeinzige ,esdiesjähri¬
gengroßenVolkesmitKleidung
stücken(Uniformen,Schuhenetc.
vrteill ,BeiderFeier ,welcherauch
am .D .Kürgerbeiwohnenwirder¬
dieKnabenhortzöglingeeinkleinfest.
spiel mit DeklamationenundGe¬
auchVorträgenaufführen.
BeköstigungarmerSchukinder.Der

ZentravereinzurBekösigunganer¬
Schulkinder,derunterdemProtektorate
derHerzogvonHohenbergsteht ,
hieltam10 .d .imRathhause,unterden
VorsitzeseinesPräsidentenBürger

er seine Genera ver¬
ungab .Demfür dasabgeleugne¬
VereinsjahrindieserSitzungerstatteten
Geschäftsberichtistzuentnehmenn,daßdie
AusspeisungderarmenSchulkinderan

30 .November1908begannundam31 .
März1909geschlossenwurde.Ingesamt
werdenin 24t Ausspeisestellen11466

Kinderbeköstigt .DenEinnahmenin
derHöhevon143770stehenAusgaben
von132904f gegenüber.DerRech¬
nungsabschlußu.derBerichtinderRevi¬
sorenwurdegenehmigtu .demPräsi-¬
diumdasAbsolutoriumerteilt .Beiden
vorgenommenenWahlenwurdenBürger,
meisterdeBürgerzumPräsidenten
OberinspektorderNordbahnc .R .Julius
horn ,dieVorstehernderVolksche
1 .BezirkHeleneKrohn,derPräsident
desDienerVolkskuchenvereinesDr .Josef
v .Kühn ,SchriftstelleristJohann
LichtenstadtFrauBaumLöblichu.
MagistratsratJosefVictoriiinden
VerwallungsausschußwiederMa¬
gistratsdirektorKarl ,Appelneuge¬
wählt .ZumRevisor,wurdeKommerzial¬
rat JosefMayerneugewählt.

Wärmeren.Die6Märmeseibendes
WienerWärmestuben-undWohltätigkeit
vereineswurdenin derWochevom3 .
bis 9 .Dezembervon25668Männern,
19179Frauenund56696Kindern ,zu
sammen101543Personenbei Tagund
von4769PersonenbeiNachtaufgesucht
Unterdenletzterenwurden488vonder
Polizeiüberstellt .DerimStatthalter¬
GebäudezuveranstellendeDamen¬
empfangsabend ,dessenErträgnis
denWärmeebenzufallen soll ,wird
nichtam. ,sondern5 .Jännerl .J .statt¬

finden .
geweiseines genenNiedergar
engebäuden,imBezirke ,inder
helichenGemeinderNußTorf ,hat

6
eine vormittagdechantandere
unterAssistenzdesPfarrersih¬
hornvonNußdorfeinenKin¬
ergartengebäudederkirchlichen
Einweisungzugeführt
ImGuthauseHammerscheidtgasse

warbishereinstädtischerKindergarten.
untergebracht.Dasichdiedazubenutzten
RäumeeinerseitsbereitsmitRück¬
sichtaufdiesteigendeAnzahldervollschulpflichtigerKinderindiesem
Magistratteile ,alszukleinerwiesen
hatte ,andererseitsdieseRäumefür
die affungvonzweiLehrern
fürdieVolksschuledringenbenötigtwerden,hatdieGemeindedieEr
bauungeigenenKinderhärten.
gebedeinBezirksteileesdarf
besoffenfürdieserZweck,derandas
SchulhausangrenzendenGrundhäuser
ihmdasse22 .angekauft,imAnge¬

18 werdendie Bauarbeitenin
Angriffen ,ineben¬

Gebäudefertiget undin
Benützunggenommen.DasGebäude
alsTochterteu .enthältBe¬
stiftungzimmer ,3Thaler

in einGeschoßeeineKleideral¬
lag ,danneineKanzlei,dasmittel

eine handenerwohnungund
gartenseitiggelegeneAuf¬
barimDadengeschoßeeineWoh¬
nungfürdieleitendeKinderart
nerinangebaute,dasineinsehen

eisernenStilegehaltenist ,istein
5 liefer Vorgartenvorgeleget.
dielustigenhoheRäumebesitzen
elektrischeBeleuchtung,Linoleum
Fußborenundwerdendurcheine
metrischbetriebeneNeubauffange¬

anlagegeeinigt .Anschließenan¬
dasbadeist gegendenGarten
eindaherdiePatenundenrück¬
wärtigeTodeeinehölzernWandel
lacheerrichtet.Inbeidenistsein



SchiedsatzwohnlicheJedeRäumeineineigenerHindergartenndan¬ewerd .Stockwerkesomandurchverschieben, gesammle,woherdieeingelegende
einer holen treuer der warungdes neuenGebäu¬

in KammeriertwennichihnenallefürstlichkeitenvonderGemeindedieübernommen
verneigtwerden . wordenist .ZudemHauseaberu .a .
AlskünstlerischerSchmetsindabergeschenket,KarolineBosch240

denHauptoreein weisenlangen vndChristineharthoferwollund
KinderhaarinReliefvonPantl&amp; JosefPartscher1000R .Imganzen
AblausEingangegemalteBriefen, warder Handauf ca .87 .

genenausderMarchnelldar¬ gewachsen.
derfeinestellendundin denSpielhalen wohntenbeiu .Länger,darinebenfallsgemalteFriese ,spielende

BegleitungdesPräsidialverstandenKinderdarstellenangebracht. Liberschienenwar2Rheinsch.dieGesamtkostenbelaufensichda¬sollSr .Krüger,derOberdes150 .rl ,dieBauleitunglagin
GotschuldetesG.A.Größler,zahlderHändendesBaugeschalteru. sieIhrMitgliederdieBezirksver¬ManliebigerimJul .Gott euchdesbeziehe ,Mag .RatWürzingerAnregungzur Errichtungder Ascherer,dieMag.RateVictoriavorsehenLindenhartengehtvondemAußder v .Schrifter ,Sekretärhalter ,

Fabrikarbeiter anhat . bauratkorn ,BauratHaus¬
ausAuffernerEinflußistan¬ Reisch,andeshalterLiebiger,und
zurückzuführen,daßdieinJahre serWurzinger,dahlihrBewah¬
verstorbeneAnnaSchutzin nerBerückseiteNußtorf,
samtdazugehörigundmitde¬ derChefderzu4 .KellerKaffesungfür eineKinderwahr¬ HrRath,FrauSchönwetter,derzuanstaltderGemeindesolegien¬LagogischeLiterderAnstaltWagenscheschonimJahre OberehrerhaabunddieKinder¬starb ,oderihmdie weiterenVor¬ nemmensowieanunserarbeitenderdamaligeBürgermeisterwelche35JahreKinderhafenderstehtdochJosefGreiner.Am10. dieserAnstaltwar ,genLängerMai185wurdemitderKinderbe¬würdebeiseinerAnkunft,vonderwahranstaltindemvonAnnasätz¬ leitendenKinderart,wiesel¬
gewidmetenGebäude,öffnet .Die NataleBittmannehrfurchtsvolleAnstaltwurdedortselbstbiszumJahrebegrüßt,u .ineinzurKapelle,um1874.vonSchulschwesterngeleitet. gewandeltenBeschäftigungeiner
diesemJahrewurdeaufderSchätz¬geldt ,danachderKirchlichenschenRealität ,einPostolischeWerkeeineFlaschezuebringtwurde.
kan mir jetzt Hammersch¬habersagen60MächederVolkgester36 ,indiesemGebäudedie schonderCammerschmidt4KinderbewahranstaltuntergebrachtSchubertdeutschenMehlenund
undderBetriebderselbeneinerwillmandas Vaterunservon
licheNiedergarteneübertragenRatSchlagerErfolgtenJohanAn¬solauterkeithabsichdurchdienen gehendeDechantsvorher,

liebt .

derender Reiter ,als
AbwesenheitdesVorstehers
Kuheentschüldigte,dandeside¬
gegenLeiterOberlebensfra¬
mehrhatdieSchleichenMeer,
einehemaligerZöglingdesKindergartensvor¬
u .sprachäußerstwirkungsvolleinvonder
südlischenLehrerinFrauEinksinnigver¬
fastesfestgedicht,woraufBürgermeister
S .BurgerdesWortergriff.Erdancktezuerst
derGeistlichkeitfürdieVornahmeder
kirchlichenWeise,danndemFahrter¬
RiegerundallenanderenFestgastensie
ihrerscheinen.Ichdarf ,sagteerdann
beidieserGelegenheitmeineeigentliche
u .wirklicheAnschauungüberErziehung
nichtverhohlen.IchbeiderMeinung,

des
gehörtzurMutter,bisesdieSchulreiseer¬
langthat ,u .jedeMutter,welcheihrKind
nichterzieht,erhieltnichtihrePflicht,isteigent¬
lichnichtwertMutterzusein.Icherkläredas

mie ,für Mütter ,wel¬
lichkeitihrePflichtennichterfüllen,ist
diesesHausnichtgebaut.Esgibtabersehr
vieleMutter,dieihrBrotsauerverdienen
müssenu .diegezwungensind,ihreKinder

FremderPflegeanzuvertrauen.Erdiese
Mütter,fürdiesearmenKinderistdieses
Hauserbaut.IchbitteSie,dieseAnschauung
auchweiterzuverbreiten.IchbinderAn¬
schauung,daßderFamiliekeinePflicht
abgenommenwird ,aberdort ,wodie
Möglichkeitfehlt ,dieKinderzuerziehen,
soll die Allgemeinheitdiese
men.IchhabenurdieeineBitteandie
Feilerinu .andieKindergemeinen,
siemögedahintrachten,dieKindersogut
nismöglichzuerziehen,u .sieumGottes
willenindiesemAllernichtzuüber¬
lassenmitGegenständen,diezusagen
sienichtstandesind .DieKindesollen
biszum6 .LebensjahrdieheitereSeitedes
Lebensgenießenu .vondenRitterenvor

den mir morgen
welchedeLiedereinstudierthaben.Die
beweisen,wiegutdieSchuleistu .wie
lichtigsieihrePflichterfüllt.VielGlück
u .SegenfürdieAnstaltfüralleZeilen.
derBürgerließseineRededannausklingen,
ineindreifacheshochaufdenKaiser,das
begeistertenWiderhallfand .Ineinem
Nebenraumkamen,sodanndiekleinen
InsassenderAnstaltzumWort,siesagen
Lieder ,schenu führeneigen¬
aufu .3kleineZöglingesprachenei¬
Begrüstungsgedichtu .denDankanden

Bürgermeister,wobeisieihmeinenprächti¬
genStraußEdelweißüberreichten.Mit
herzigenKinischendefitiertendann
in kleinenvordemBürgermeister
derseinerKinderfreundlichkeitdadurch

Ausdruckgab,daßersichmiteiner
großenAnzahlvonihnenlängere
Zeitunterhielt.

nochnichtswissen.DasistmeinWunsch
u .ichbittedenselbenzurespektieren.
Ichdankeallen ,dievorgetragenhaben,

Hauszuerrichtenunichdankeinson¬
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